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ARNOLD UMFORMTECHNIK 8 - D - Report Bearb.- Nr.:  

Qualitätsmanagement 8.5.2-V03-F01  Ausg. 8 04/05 ARNOLD-Artikel-Nr.:   

74670 Forchtenberg-Ernsbach    

Kd.-Prüfbericht-Nr.:  Teile-Name:  
Kunde:  Zeichn.-Nr.  

Kundenummer:  Kd.-Teile-Nr.:  
Ansprechpartner:    

1 Koordinator: 
Abteilung: 

Teammitglieder siehe jeweils Verantwortlichen 
Telefon:   Telefax: 

2 Problembeschreibung: 
Dieser Punkt wird von ARNOLD ausgefüllt und beschreibt das aufgetretene Fehlerbild 
 

3 Sofortmaßnahmen: 
Sofortmaßnahmen beziehen sich immer auf den aktuell reklamierten Artikel 
und dienen dazu, ARNOLD vor weiteren Beanstandungen zu schützen.  
Beispiele für Sofortmaßnahmen sind:                                                                 
Überprüfung von Lagerbeständen und ggf. Sperrung 
Nacharbeit von gesperrten Lagerbeständen 
Laboranalysen 
 
Weitere Sofortmaßnahmen siehe Checkpunkte 

Verantwortlich/Termin  
Verantwortlichkeit und 
Termin muss erkenntlich 
sein 

 Checkpunkte:   Bemerkung: 
Lagerbestand:   ja nein 
Kunden Konsignationslager:   ja nein 
Transport:   ja nein 
Fertigungsaufträge:   ja nein 
Verpackungsaufträge:  ja nein 
weitere Teile betroffen:  ja nein 
weit. Werke / KD betr.:  ja nein 
Rücksendung:   ja nein 
Nacharbeit:   ja nein 
Vorläufige Stellungnahme:  ja nein 

Verantwortlich/Termin  
 
 

4 Fehlerursache: 
Die Grundursache für das Auftreten des Fehlers ist zwingend zu ermitteln 
und es ist nachzuweisen, dass es die Grundursache ist. 
Zur Ermittlung der Grundursache sind folgende Qualitätswerkzeuge sinnvoll: 
Ursache-Wirkungsdiagramm (Ishikawa) 
5-W-Methode ( 5 x Warum fragen) 
 

 
 

5 Korrekturmaßnahmen überprüfen:  
Korrekturmaßnahmen stellen sicher, dass ein Fehler nicht zum zweiten Mal 
auftritt. Sie erfolgen im Anschluss an die Ursachenanalyse und liegen daher 
zeitlich nach den Sofortmaßnahmen. 
Man unterscheidet zwischen mittelfristigen und langfristigen Korrekturmaß-
nahmen: 
Mittelfristige Maßnahmen überbrücken die Zeit von Sofortmaßnahme bis zur 
langfristigen Maßnahme. 
Langfristige Maßnahmen sollen das Problem dauerhaft und verlässlich           
abstellen. 
 

Verantwortlich/Termin  
Verantwortlichkeit und 
Termin muss erkenntlich 
sein 
 

6 Korrekturmaßnahmen einführen / Maßnahmen zur Wirksamkeitsprüfung: 
Die Wirksamkeitsprüfung bestätigt zum einen die nachhaltige Umsetzung der 
Sofort- und Korrekturmaßnahmen, zum anderen weist sie nach, dass die Feh-
lerursache dauerhaft abgestellt ist. 
 

Verantwortlich/Termin  
Verantwortlichkeit und 
Termin muss erkenntlich 
sein 
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ARNOLD UMFORMTECHNIK 8 - D - Report Bearb.- Nr.:  

Qualitätsmanagement 8.5.2-V03-F01  Ausg. 8 04/05 ARNOLD-Artikel-Nr.:   

74670 Forchtenberg-Ernsbach    

Kd.-Prüfbericht-Nr.:  Teile-Name:  
Kunde:  Zeichn.-Nr.  

Kundenummer:  Kd.-Teile-Nr.:  
Ansprechpartner:    

 Checkpunkte:     Bemerkung: 
Änderung Prüfplan FERT:  ja nein 
Änderung Prüfplan VMAT:  ja nein 
Änderung Arbeitsplan FERT:  ja nein 
Änderung Arbeitsplan VMAT:  ja nein 
Änderung Zeichnung/Werknorm: ja nein 
Änderung Anweisung:  ja nein 
Änderung P-FMEA:   ja nein 
Rückmeldung n.i.O.-Teile/ppm: ja nein 
Training der Mitarbeiter:  ja nein 
EMPB-erforderlich:   ja nein 
Produktaudit erforderlich:  ja nein 
Aktualisierung QAM  ja nein 
Abschließende Stellungnahme: ja nein 

Verantwortlich/Termin  
 
 
 

7 Weitere Maßnahmen zur Vermeidung der Problemwiederholung: 
Vorbeugemaßnahmen sind notwendig, wenn ein Fehler auch an anderer              
Stelle  z.B. bei einem ähnlichen Produkt oder ähnlichem Prozess auftreten 
kann. 
 

Verantwortlich/Termin  
Verantwortlichkeit und 
Termin muss erkenntlich 
sein 
 

8 Schlussbeurteilung:  
 
 

Unterschrift des  
Verantwortlichen 
 
 

Verantwortliche: 
QM-Leitung Lieferant 

Datum:  
 

 


